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 Verband der Lehrerinnen und Lehrer an Wirtschaftsschulen in Nordrhein-Westfalen e. V. 

07. Januar 2022 

Schulstart nach den Weihnachtsferien: 

Sicherheit bei Präsenz weiter vorrangig 
Die Kultusministerkonferenz hat sich am 05.01.2022 explizit zum Prä-
senzunterricht bekannt, solange es das Infektionsgeschehen zulässt. 

Hierzu sind weitere Schutz- und Hygienemaßnahmen erforderlich.  

So werden nach diesen Empfehlungen laut Schulministerium auch in 
Nordrhein-Westfalen die drei Testungen je Woche bis auf Weiteres auf 

geimpfte Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie sonstiges Personal in 

Schule ausgeweitet. Weitere Informationen enthält die MSB-SchulMail . 
Der vLw begrüßt die erneute Würdigung des enormen Engagements aller 

Lehrkräfte, die damit auch 2022 die Bildungslaufbahnen ihrer Schülerinnen 

und Schülern sichern. Zudem leisten sie weiterhin wichtige Beiträge zur 
Pandemiebekämpfung in der Gesellschaft und zur Aufrechterhaltung des 

öffentlichen Lebens. 

Deswegen ist es aus Sicht des vLw auch weiterhin wichtig: 
- Präsenzunterricht durch weitere Hygienemaßnahmen (z. B. durch den 

Ausbau von PCR-Tests auch für Berufskollegs) zu sichern, 

- niedrigschwellige Impf- und Boosterangebote für Lehrkräfte, Schüler-
schaft und sonstiges Personal in Schule bereitzustellen, 

- insbesondere den Berufskollegs unbürokratischere Gestaltungsfreiräume 
für mögliche Distanzlernphasen bei Bedarf zu eröffnen und  

- Entlastungen für Lehrkräfte und Schulleitungen zu schaffen, z. B. durch 

Kappung der Grenze der Schulleitungspauschalen. 

Besoldungsgespräche: 

1:1-Übertragung für Beamte greift zu kurz 
Bei einem Gespräch mit Ministerpräsident Wüst begrüßte DBB Chef Ro-
land Staude die schnelle 1:1-Übertragung, beklagte aber die Nichtbe-

rücksichtigung der Pensionärinnen und Pensionäre.  

Die 1:1-Übertragung beinhaltet u.a. eine spätestens bis zum 31. März 
2022 auszuzahlende ‚Corona-Sonderzahlung‘ als steuerfreie Einmalzah-

lung in Höhe von 1.300 Euro sowie eine lineare Erhöhung der Bezüge um 

2,8 Prozent am 1. Dezember 2022.  
Der DBB NRW arbeitet weiter an Lösungsansätzen für die Pensionärinnen 

und Pensionäre – und zwar im Rahmen der anstehenden Gespräche zum 

Attraktivitätsgesetz. Mehr unter www.dbb-nrw.de . 

Mit den besten Wünschen für ein gutes Neues Jahr 

Hilmar von Zedlitz-Neukirch   Jens Pätzold 
Landesvorsitzender     Stellv. Landesvorsitzender 

https://www.schulministerium.nrw/06012022-schulstart-mit-anpassung-der-teststrategie-nach-den-weihnachtsferien
http://www.dbb-nrw.de/

